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Aus dem Gemeinderat
In den Sitzungen am 20.01.2015 und am 10.02.2015 behandel-
te der Marktgemeinderat 35 Tagesordnungspunkte. In der Bür-
gerviertelstunde gab ein Vertreter der FFW Weiltingen bekannt, 
dass ein Osterfeuer geplant wird. Anlieferungen von geeignetem 
Astmaterial soll gebündelt erfolgen.
Dieter Schuster vom TV 1912 Markt Weiltingen informierte die 
Markträte über die Überlegungen zum Bau einer Kalthalle am 
Sportgelände in Weiltingen.
Wir laden alle Gemeindebürger ein, als Zuhörer an der Sitzung 
teilzunehmen und sich mit ihren Anliegen an den Marktgemein-
derat zu wenden.
•	 Der Markt Weiltingen schloss sich der Resolution der Ge-

meinden in der Region Hesselberg an und unterstützt die 
darin genannten Bedenken gegen die aktuellen Planungen 
einer Gleichstrompassage Süd-Ost und alle Alternativtras-
sen. Es erging Einladung an alle Markträte zu einer Protest-
veranstaltung in der Stadt Oettingen gegen die Stromtras-
sen.

•	 Der Marktgemeinderat stimmte der Grenzänderung im Be-
reich der Römerparkfläche zu, nachdem auch Wittelshofen 
diesen Beschloss so gefasst hatte. Durch den neuen Grenz-
verlauf ergibt sich im Bestand eine Flächenänderung von 
0,000 ha.

•	 Die Schullandschaft im Bereich der Mittelschule Hesselberg 
soll neu geordnet werden. Der Markt Weiltingen tendiert 
zu einem einheitlichen großen Schulverband im Geltungs-
bereich des bisherigen Schulverbandes von Dinkelsbühl 
bis Wassertrüdingen. Eine Kostenbeteiligung für nicht ge-
deckten Sachaufwand der Mittelschulstandorte Dinkelsbühl 
und Wassertrüdingen wurde anerkannt.

•	 In der Bürgerversammlung wurde angeregt, den Badewei-
her in Frankenhofen zu sanieren. Der Marktgemeinderat be-
schloss die Vergabe der Bauleistungen an die Fa. Werner 
Schmitz, Irsingen. Die Bauarbeiten werden nach Witterung 
durchgeführt.

•	 Dem Antrag nach § 16 BimSchG zum Aufstellen und Be-
treiben einer Trocknung mit Abluftwäscher erhielt das gem. 
Einvernehmen und wurde an das Landratsamt Ansbach zur 
Genehmigung weitergeleitet.

•	 Drei weitere Bauvorhaben, ein Dachgeschossausbau, Fas-
sadenänderung und Carport in Frankenhofen und zwei 
Wohnhausneubauten erhielten das gem. Einvernehmen und 
wurden an das LRA AN weitergegeben.

•	 Der Liederkranz Frankenhofen stellte den Antrag auf einen 
Zuschuss. Dieser wurde i. H. von 100 € bewilligt.

•	 Der Markt Weiltingen stimmte der integrierten räumlichen 
Entwicklungsmaßnahme „IRE Hesselberg“ zu. Das Projekt 
„Dr. Haus - Nutzungskonzept und Sanierung“ wurde noch 
nicht aufgenommen und kann während des Umsetzungspro-
zesses eingebracht werden.

•	 Die Ergebnisse der Vermessung des „Dr. Hauses“ durch 
die Fa. Christofori wurde vorgestellt. Das weitere Verfahren 

zur Befunduntersuchung, Bauforschung, Statik und Pla-
nung in Abstimmung mit dem Landesamt für Denkmalpflege 
und der unteren Denkmalbehörde fand die Zustimmung der 
Markträte. Die Bürgermeisterin wurde ermächtigt, Angebote 
von Architekturbüros einzuholen.

•	 Großes Lob von den Bürgern gab es für die Organisation 
des letzten Weihnachtsmarktes. Die Bürgermeisterin gab di-
es an den MR Klaus Muschler als Vertreter der Arbeitsgrup-
pe Märkte in Weiltingen weiter.

•	 In der Kita Kastanienkinder in Weiltingen soll eine dritte Kraft 
für die Reinigungsarbeiten über eine Anzeige im Mitteilungs-
blatt gesucht werden.

•	 Derzeit besuchen 12 Schüler aus der Marktgemeinde die 
Mittelschule in Wassertrüdingen, 5 Schüler die Mittelschule 
in Dinkelsbühl. Peter Schubert, der geschäftsleitende Beam-
te der Stadt Wassertrüdingen, stellte die beiden möglichen 
Varianten einer Beteiligung der Kommunen an der Betty-
Staedler- Mittelschule in Wassertrüdingen dar. Vorteile einer 
Aufnahme in den Schulverband der Mittelschule ist die Mög-
lichkeit der Mitbestimmung durch einen Vertreter der Markt-
gemeinde. Angeboten wird auch ein Kooperationsvertrag. 
Der Marktgemeinderat sprach sich mit einer Gegenstimme 
für eine Aufnahme in den Schulverband Betty-Staedler-Mit-
telschule aus.

•	 Von der Stadt Dinkelsbühl wird ein Kooperationsvertrag für 
die Kommunen angeboten. Darin wird die Kostenverteilung 
geregelt. Die durch Zuschüsse nicht gedeckten Fahrtkosten 
muss jede Gemeinde selbst tragen. Vor Baumaßnahmen, 
die mehr als 25.000 € betragen, sind die Vertragsgemeinden 
zu hören. Eine Kündigung diese Vertrages ist jeweils zum 
Ende des Schuljahres möglich.

	 Der Marktgemeinderat ermächtigte die Bürgermeisterin den 
vorliegenden Kooperationsvertrag mit der Stadt Dinkelsbühl 
zur Regelung der Rechtsbeziehung zwischen der Hans-von-
Raumer-Mittelschule mit den beteiligten Kommunen zu un-
terzeichnen. Die Kostenanteil für den Sachaufwand der Mit-
telschule in Dinkelsbühl für 2014/2015 für die Marktgemein-
de für derzeit 5 Schüler beträgt 11.224,42 €. Dieser Sach-
aufwand wird von der Marktgemeinde getragen.

•	 Der Auftrag für die Kanalsanierung in Weiltingen BA 1 wur-
de an den günstigsten Bieter, die Fa. Geiger Kanaltech-
nik GmbH & Co. KG, München, zum Angebotspreis von 
222.711,22 € vergeben.

•	 Bauvorvorarbeiter Klaus Liebenstein stellte den Markträten 
die anfallenden Arbeiten für einen gem. Traktor vor. Eine 
Neuanschaffung wird als nötig erachtet. Eine Arbeitsgruppe 
soll eingerichtet werden.

•	 Am 21.11.2014 wurde in Art. 82 Bayr. Bauordnung gere-
gelt, dass die Privilegierung nur noch für Windkraftanlagen 
gilt, die einen Mindestabstand vom 10fachen ihrer Höhe zu 
Wohngebieten einhalten. Höhe ist die Nabenhöhe zuzüglich 
Radius des Rotors.

	 Der Markt Weiltingen beschäftigt sich seit 2010 mit dem 
Thema Windkraft. Im Jahr 2011 wurde eine Fläche in Zu-



Markt Weiltingen	 - 2 -	 Nr. 2/15

sammenarbeit mit Wilburgstetten für die Aufnahme in die 
Regionalplanung als Windvorbehaltsgebiet (WK 30) gemel-
det und auch in die Regionalplanung aufgenommen. Eine 
Flächennutzungsplanänderung und Bebauungsplanaufstel-
lung erfolgte nicht.

	 Als Voraussetzungen für einen geeigneten Standort gelten 
eine ausreichende Windhöffigkeit (größer als 5,5 m/s in 140 
m Höhe), genügend Abstandsfläche, Grenzwerte für Schall 
und Schatten müssen eingehalten werden, ein aufnahmefä-
higes Stromnetz sollte in der Nähe sein und die Straßen und 
Wege für Schwertransporte geeignet sein.

	 Abwägungskriterien sind auch: regional bedeutende Land-
schaftserhebungen und mögliche Beeinträchtigungen des 
Landschaftsbildes oder Ortsbildes, Natura 2000-Gebiete, 
Vorkommen von geschützten Tierarten, Kultur- und Boden-
denkmale, Vorbehaltsgebiete Wasserversorgung, und an-
deres mehr. Bei der im Regionalplan dargestellten Fläche 
(WK 30) kann der 10h Abstand zur Bebauung nicht einge-
halten werden. Der Marktgemeinderat sieht daher keinen 
Handlungsbedarf für eine Überplanung der Fläche.

•	 Die Wortmeldungen aus den Bürgerversammlungen 2014 
wurden besprochen. Grabenreinigungsarbeiten werden in 
Abstimmung mit dem Gewässerbeauftragten MR Schachner 
und dem gem. Bauhof durchgeführt. Für die Heckenpflege-
arbeiten wird die Zusammenarbeit mit dem Landschaftspfle-
geverband und örtlichen Landwirten gesucht.

•	 Eine Bauvoranfrage zur Erweiterung einer Gewerbehalle 
und eine Nutzungsänderung und Erweiterung Holzlege in 
Weiltingen erhielten das gem. Einvernehmen.

•	 Die Bürgermeisterin gab die Maßnahmenliste zur Haushalts-
vorplanung 2015 bekannt, die die Zustimmung der Markträte 
fand.

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft

Ausbau von Dachgeschossen  
und Umbau von Nebengebäuden
Meldepflicht an die Gemeinde
Wenn bisher nicht ausgebaute Dachgeschosse ausgebaut 
werden, so sind hierfür nach den geltenden Beitrags- und Ge-
bührensatzungen zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) und 
Entwässerungssatzung (BGS-EWS) Wasser- bzw. Kanalan-
schlussbeiträge an die Gemeinde nachzuentrichten. Gleiches 
gilt wenn in bisherigen Nebengebäuden (z.B. Stall, Scheune 
etc.) Wohnräume eingebaut werden. Ob in diesen neuen Dach- 
oder sonstigen beitragspflichtigen Räumen ein Wasseran-
schluss oder eine Kanalableitung vorhanden ist oder nicht, ist 
für die Beitragspflicht ohne Bedeutung.
Nach § 16 BGS-WAS und § 14 BGS-EWS sind die Grundstück-
seigentümer verpflichtet, der Gemeinde jede beitragspflichtige 
Veränderung unverzüglich zu melden und über den Umfang 
dieser Veränderungen, auf Verlagen auch unter Vorlage ent-
sprechende Unterlagen, Auskunft zu erteilen. An die Gemein-
de sind also alle Dachgeschossausbauten oder Umbauten für 
Wohnzwecke in Nebengebäuden zu melden, auch wenn nicht 
das ganze Dachgeschoss sondern nur einzelne Räume ausge-
baut werden.
Wer seiner Meldepflicht nicht nachkommt, begeht als Abgaben-
hinterziehung eine Straftat, die nach Art. 14 – 16 Kommunal-
abgabengesetz mit Geldstrafe oder Freiheitsstrafe bis zu zwei 
Jahren geahndet wird.
Es werden deshalb alle Grundstückseigentümer aufgefordert, 
die durchgeführten Dachgeschossausbauten oder sonstigen 
Umbauten zu Wohnräumen bei der Gemeinde zu melden. Be-
freit von der Meldepflicht sind nur die Grundstückseigentümer, 
die für die Baumaßnahme eine amtliche Baugenehmigung er-
halten haben, weil in diesen Fällen die Gemeinde bereits Kennt-
nis von der Geschossflächenvergrößerung hat.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Frank Haußer vom Bauamt 
der Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten telefonisch unter 
09853/3892-20 gerne zur Verfügung.

Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten
Bürgerbüro geschlossen
Am Montag, 23.02.2015 ist das Bürgerbüro wegen Fortbildung 
geschlossen.

Hinweis an Hundebesitzer
Wir weisen alle Hundehalter darauf hin, ihre Tiere die Notdurft 
nicht auf fremden Grundstücken bzw. öffentlichen Straßen, 
Gehwegen und Grünflächen verrichten zu lassen. Des Weite-
ren bitten wir dringend, die Hunde nicht frei herumlaufen zu 
lassen, denn sie stellen eine große Gefahr für Verkehrsteil-
nehmer, Fußgänger und vor allem für Kinder dar.
Wir bitten alle Halter, ein unkontrolliertes Entweichen Ihres 
Hundes aus dem Halterwesen mit ausreichender Sicherheit 
zu vermeiden. Deshalb fordern wir Sie auf, die Höhe Ihres 
Gartenzaunes zu überprüfen und eventuelle „Schlupflöcher“ 
in der Grundstücksabgrenzung zu beheben.
Falls dies nicht beachtet wird, muss eine zwangsbewehrte 
Anordnung nach Art. 18 Abs. 2 LstVG erlassen werden.

Nächste Gemeinderatssitzung

Marktgemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet am 10. 
März 2015 um 19:30 Uhr im Rathaus der Marktgemeinde statt. 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich ein, vor je-
der Sitzung in der Bürgerviertelstunde ihr Anliegen dem Markt-
gemeinderat vorzutragen. Grundsätzlich sind alle Sitzungen öf-
fentlich und jeder Bürger hat das Recht, an einer Sitzung als 
Zuhörer teilzunehmen.
Bauanträge sind mindestens zehn Tage vor der Sitzung einzu-
reichen.

Nachrichten aus der Gemeinde

Informationsveranstaltung
Thema „Überprüfung, Wartung und Sanierung der Grund-
stücksentwässerungsanlage (GEA) von Privatgrundstü-
cken
am 24.02.2015, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Goldene Krone“
Die Kanalnetzsanierung im Bereich Wilburgstetter Straße, Ka-
pellenstraße, Veitsweiler Straße, Eschenweg und der „Krautgar-
tensiedlung“ für die Anlagen im öffentlichen Grund wurde vom 
Marktgemeinderat beschlossen.
Eingeladen zu dem Info-Abend, bei dem der Ablauf der Un-
tersuchung der Grundstücksentwässerungsanlagen (Hausan-
schlüsse und Leitungen auf privatem Grund) näher erläutert 
wird sind alle Gemeindebürger. Die betroffenen Grundstücksei-
gentümer wurden im Vorab bereits schriftlich informiert.

Markt Weiltingen
Die Marktgemeinde Weiltingen

sucht baldmöglichst
eine zusätzliche Reinigungskraft

zur Reinigung der Kindertagesstätte Schulstraße,  
Weiltingen.

Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäftigungsver-
hältnis
für ca. 5 Stunden pro Woche (Dienstag, Mittwoch und Freitag)
Die Entlohnung erfolgt nach TVöD.
Bewerbungen senden Sie bitte bis 06.03.2015 an
die Marktgemeinde Weiltingen, Erste Bürgermeisterin Lore 
Meier,
Schloßweg 11, 91744 Weiltingen
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der 	
Telefonnummer: 09853/253.
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Fertiggarage abzugeben

Der Markt Weiltingen hat eine ältere Fertiggarage mit Flach-
dach abzugeben. Größe 2,80 m x 5,50 m.
Preis VB
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 27.02.2015
bei der Gemeindeverwaltung Weiltingen, Tel. 09853/253

Verpachtung Badeweiher  
Weiltingen und Frankenhofen
Haben Sie Interesse den Kiosk am Badeweiher Frankenhofen 
während der Badesaison 2015 und darüber hinaus zu betrei-
ben?
Sie sind für die Pflege des gesamten Badeweihergeländes mit 
Zeltplatz eigenverantwortlich zuständig.
Angebote bitte an die Gemeindeverwaltung Markt Weiltingen, 
Tel. Nr. 09852/253
Auch der Badeweiher in Weiltingen sucht einen Betreuer. Bei 
Interessen melden Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung 
Markt Weiltingen.

Aus den Nachbargemeinden

Großer Spielzeug- und Kleider-Basar
Am 22.02.2015 findet von 13:00 bis 15:30 Uhr in der Turnhalle 
Wilburgstetten ein Spielzeug- und Kleider-Basar statt.
Tischreservierung unter 09853 - 715

Termine

Februar 	 Uhrzeit
22. Feb	 14:00 Uhr	 GV Krieger- u. Reservistenkam. 

Frankenhofen Vereinsheim
22. Feb	 19:00 Uhr	 GV Schützenverein Markt Weiltingen
28. Feb	 19:30 Uhr	 Fritzentag, Preisschaafkopfen Gasthaus 

„Zur goldenen Krone“
März 	 Uhrzeit
01. Mrz	  	 Fritzentag, Mittagstisch Gasthaus „Zur 

goldenen Krone“
07. Mrz	 19:30 Uhr	 GV Bayernfanclub Gasthaus Kirchdörfer
10. Mrz	 19:30 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung mit 

Bürgerviertelstunde
13. Mrz	 19:30 Uhr	 GV FFW Frankenhofen Dorfstadel
14. Mrz	 19:00 Uhr	 GV Förderverein TV Markt Weiltingen im 

Sportheim
14. Mrz	 20:00 Uhr	 GV TV 1912 Markt Weiltingen im 

Sportheim
15. Mrz	 14:00 Uhr	 VdK Jahreshauptversammlung Gasthaus 

Krone
18. Mrz	 14:00 Uhr	 Seniorenkreis im Gemeindehaus
21. Mrz	   9:30 -	 10:15 Uhr Problemmüllsammlung 

Wertstoffhof
21. Mrz	 19.30 Uhr	 GV FFW Weiltingen Gasthaus Krone
22. Mrz	   9:30 Uhr	 Konfirmation in Frankenhofen, St. 

Bartholomäus

Bürgerservice

Bücherei
Änderungen bei der Gemeindebücherei Weiltingen
Die Uhrzeit hat sich geändert:
immer am Montag von 17:15 Uhr bis 18:15 Uhr

Abfall
Die gelben Säcke werden am Freitag, 13.03.2015 abgeholt.
Die Papiertonne wird am Donnerstag, 19.03.2015 geleert.

Problemmüllsammlung Weiltingen 2015
Problemmüll kann am Samstag, 21.03.2015 von 9:30 Uhr bis 
10:15 Uhr in Weiltingen am Wertstoffhof abgegeben werden.

Gelbe Säcke
Sollten die Gelben Säcke aus anderen Gründen (als einer feh-
lerhaften Befüllung) nicht abgeholt worden sein, wenden Sie 
sich bitte an das mit der Entsorgung der Gelben Säcke beauf-
tragte Unternehmen, Herz Entsorgung und Logistik GmbH.
Kostenlose Hotline: 0800 / 67 89 013 (aus dem dt. Festnetz)

Öffnungszeiten
Markt Weiltingen
Schloßweg 11, 91744 Weiltingen
Tel. 09853 / 253 .....................................  Fax: 09853 / 4297
E-Mail: info@weiltingen.de .....  Internet: www.weiltingen.de
Rathaus:
Montag, Donnerstag, Freitag: ...........  8:30 Uhr. – 12:30 Uhr
Mittwoch: ..........................................14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Bürgermeistersprechstunde:
Mittwoch ..........................................  18:00 Uhr – 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Gemeindebücherei in der Grundschule:
Montag: ............................................  15:30 Uhr – 16:30 Uhr
Wertstoffhof:
Samstag: ...........................................  9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Forstdienststelle im Rathaus:
Tel.: 09853 / 389 98 09
Dienstag: .........................................  11:00 Uhr – 12:30 Uhr
Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten:
Bürgerbüro .........................................  Tel. 09853/ 38 92 10
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: ..............................  9:00 Uhr – 12:30 Uhr
Montag: ............................................  14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch: .........................................  14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Schäden an Müllfahrzeugen  
durch überstehende Äste
Vielerorts ragen derzeit Hecken und Äste so in den Verkehrs-
raum, dass die Gefahr besteht, dass durch überstehende Äste 
Schäden an den Leerungsfahrzeugen entstehen können. Diese 
Schäden müssen durch den Grundstückeigentümer ersetzt wer-
den. Bitte schneiden Sie deshalb umgehend Hecken und Bäu-
me zurück.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
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Bayerisches Landesamt für Statistik
Mikrozensus 2015 im Januar gestartet
Interviewer bitte um Auskunft
Auch im Jahr 2015 wird in Bayern wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haus-
haltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durch-
geführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für 
Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 
Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuver-
lässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch 
zur Krankenversicherung befragt. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht.
Im Jahr 2015 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. 
Der Mikrozensus 2015 enthält zudem noch Fragen zur Kran-
kenversicherung. Neben der Zugehörigkeit zur gesetzlichen 
Krankenversicherung nach Kassenart werden auch die Art des 
Krankenversicherungsverhältnisses und der zusätzliche private 
Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den Mikrozen-
sus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche 
gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle 
Bürger von großer Bedeutung.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfah-
ren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig 
kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass 
jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Be-
fragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten 
Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen 
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Inter-
viewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten 
zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Lan-
desamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflich-
tet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder 
Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, 
die im Laufe des Jahres 2015 eine Ankündigung zur Mikrozen-
susbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten 
zu unterstützen.

Veranstaltung Internationaler Frauentag - 
einmal anders
In diesem Jahr wollen wir den Internationalen Frauentag nicht 
feiern, sondern daran erinnern, wie leicht es möglich ist, dass 
Frauen zu Handlangerinnen eines unmenschlichen Systems 
werden können und dadurch anderen Frauen Leid zufügen.

„Because I was a SS-Aufseherin“
Täterinnen - Frauen im Nationalsozialismus

Multimedia-Vortrag mit szenischer Lesung von
Nadja Bennewitz, Historikerin

& Jule Schröter, Schauspielerin
Erschreckende Einblicke in das NS-Terrorregime und die Mit-
täterschaft von Frauen gibt die Historikerin Nadja Bennewitz. 
Sie berichtet von der Behandlung inhaftierter Frauen aus groß-
en Teilen Europas, die in einem Nürnberger KZ-Außenlager 
Zwangsarbeit leisten mussten Protokollauszüge der Verhöre 
durch die amerikanische Militärregierung bilden den beklem-
menden Hintergrund des Vortrags, kombiniert mit einer sze-
nischen Lesung durch die Schauspielerin Jule Schröter. Durch 
den Wechsel von Täterin- und Opferrolle wird die Verstrickung 
deutscher Frauen im verbrecherischen NS-System sichtbar.

Mittwoch, 11. März 2015, 19.30 Uhr
Sitzungssaal im Landratsamt

Crailsheimstraße 1, (Parkplätze im Innenhof)
Eine Veranstaltung vom Frauenring Ansbach und der Gleich-
stellungsstelle des Landkreises Ansbach im Rahmen der Wo-
che der Brüderlichkeit

Mitarbeiter/innen für das Spielmobil  
in den Sommerferien 2015 gesucht
Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Ansbach
VORAUSSETZUNGEN: - Mindestalter 18 Jahre
-	 Führerschein Kl. B
-	 Interesse an Kinder- und Jugendarbeit
-	 Pädagogische Eignung
-	 Bereitschaft zu Teamarbeit
-	 Bereitschaft, an einem Vorbereitungswochenende teilzuneh-

men
-	 Bereitschaft, zu wechselnden Einsatzorten im Landkreis 

Ansbach unterwegs zu sein
-	 Bereitschaft/Fähigkeit, die Fahrzeuge des Spielmobiles 

zu fahren (IVECO-Bus, VW-Bus)
Es ist eine Einsatzdauer von 3 1⁄2 Wochen beim Spielmobil 
im August vorgesehen (Die Wochenenden sind frei).
AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG:  40,- € / Tag
Beim Spielmobil besteht das Mitarbeiterteam aus 6 Betreuer/in-
nen (inklusive einer Teamleitung).
KONTAKTAUFNAHME: Bitte bis spätestens Anfang/Mitte 
März 2015:
Spielmobil Wolfgang Dittenhofer
Kommunale Jugendarbeit
Crailsheimstr. 64, 91522 Ansbach
wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de
Tel.: 0981 / 468 – 5481oder 0981 / 468 - 5482

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuer
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und 
Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht in 
den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen 
Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern be-
darf es deshalb nicht.
Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis 
Ostermontag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht vor 
18.00 Uhr angezündet werden und muss um 24.00 Uhr voll-
ständig abgebrannt oder gelöscht sein.
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der 
Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen 
solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:
1. 	 Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigma-

terial verwendet werden. Zuwiderhandlungen können als 
Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. 
Die Brennmaterialien dürfen frühestens 8 Wochen vor dem 
Abbrenntag angeliefert werden.

2. 	 Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vege-
tationsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf 
zu achten, dass sich in der näheren Umgebung keine ge-
schützten Biotope befinden.

3. 	 Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern 
und Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung so-
wie je nach Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Rei-
sig- und Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar vor dem 
Abbrennen zusammengetragen und aufgeschichtet werden. 
Reisighaufen, die bereits längere Zeit liegen, sind vor dem 
Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene Tiere sind 
in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen.

4. 	 Die Feuer dürfen nur entzündet werden, wenn für die Um-
gebung keine Brandgefahren entstehen. Die in § 3 der 
Verordnung über die Verhütung von Bränden festgelegten 
Mindestabstände bei Feuer im Freien sind einzuhalten (min-
destens 100 m zu leicht entzündbaren Stoffen). Offene Feu-
erstätten sind ständig unter Aufsicht zu halten. Bei starkem 
Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers zu 
unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der 
Feuerstelle erloschen sein.

5. 	 Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der 
Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und einer ge-
ordneten Entsorgung zuzuführen. Die Entsorgung hat über 
Deponien der Deponieklasse I – DK I – (z.B. Hausmülldepo-
nie Aurach) zu erfolgen.
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6. 	 Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Ge-
meindeverwaltung anzumelden.

7. 	 Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich 
bekanntzumachen.

8. 	 Hinweise:
	 Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers 

(Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten stellt eine Straftat 
dar, die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden.

	 Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze werden daneben 
dem Verursacher in Rechnung gestellt.

Ansbach, 06.02.2015

LANDRATSAMT ANSBACH

gez.

Dr. Jürgen Ludwig

Landrat

Infotag des Landkreises Ansbach  
hilft beim Wiedereinstieg
Wer hilft mir nach Babypause oder Pflegeauszeit bei einem 
Wiedereinstieg in den Job? Der „Infotag Wiedereinstieg“ am 30. 
April 2015 im Katholischen Pfarrheim in Herrieden soll Frauen 
und Männern ab 9.00 Uhr in ausgewählten Vorträgen alle Fra-
gen zur Fortsetzung des Berufsweges beantworten. „In Zeiten 
von Fachkräftemangel und demografischem Wandel kann es 
sich unsere Gesellschaft nicht leisten hoch motivierte und qua-
lifizierte Kräfte bei dem Wiedereinstieg alleine zu lassen. Daher 
unser niedrigschwelliges Angebot, das alle Ansprechpartner an 
einem Ort vereint und an einem Tag komprimiert alle Fragen 
rund um das Thema beantworten soll“, so Thomas Merkel, Wirt-
schaftsförderer und Zukunftscoach des Landkreises Ansbach. 
Der Infotag ist ein Gemeinschaftsprojekt des Bündnisses für 
Familie, der Gleichstellungsstelle, des Jobcenters und der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises Ansbach sowie der Agentur 
für Arbeit Ansbach-Weißenburg.
Dabei steht praktische Unterstützung an erster Stelle. So gibt 
etwa Christian Szczygiol aus der Personalabteilung der Spar-
kassen für Stadt und Landkreis Ansbach praktische Tipps für 
Bewerbungsschreiben und Vorstellungsgespräche. So lautet 
eine seiner Empfehlungen etwa sich vor einem Bewerbungs-
schreiben gezielt mit den eigenen Stärken und Qualifikationen 
auseinanderzusetzen und diese zu notieren. Sabine Kuhse von 
der Tagespflegebörse im Landratsamt Ansbach informiert über 
eine gut organisierte und zuverlässige Kinderbetreuung. Son-
ja Stockebrand von der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern gibt Auskunft zum Thema Kindererziehung und Rente. 
Walburga Bauernfeind hilft als Beauftrage für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt bei der Agentur für Arbeit Ansbach-Wei-
ßenburg mit praktischen Tipps zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf weiter.
„Für Kinderbetreuung ist gesorgt und es gibt zudem noch zahl-
reiche Zusatzangebote“, erklärt Maria Ultsch vom Bündnis für 
Familie im Landkreis Ansbach. Neben Infoständen zur beruf-
lichen Weiterbildung, können sich Interessiertevon Profis typge-
recht stylen und anschließend gleich für die Bewerbungsmappe 
fotografieren lassen. Zudem bietet der Infotag einen Bewer-
bungsmappen-Check sowie spezielle Angebote für Migran-
tinnen. Die Veranstalter Maria Ultsch vom Bündnis für Familie, 
Sabine Heubeck, Gleichstellungsstelle Landkreis Ansbach, Me-
lanie Schulze vom Jobcenter Landkreis Ansbach, Wirtschafts-
förderer Thomas Merkel und Walburga Bauernfeind Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Ansbach-Weißenburg freuen sich über eine stetig wachsende 
Besucherzahl. Waren es bei den ersten beiden Infotagen 2012 
und 2013 in Dinkelsbühl und in Heilsbronn noch weniger als 50 
Teilnehmer, kamen 2014 bereits 70 Interessierte nach Rothen-
burg o.d.T. „Unser Konzept den Infotag an verschiedenen Orten 
im Landkreis Ansbach zu veranstalten, geht auf. Wir haben be-
reits in den letzten Jahren viel positive Resonanz erhalten und 
hoffen, dass unsere kleine Erfolgsgeschichte auch in diesem 
Jahr weitergeht.“

Amt für Ernährung,  
Landwirtschaft und ForstenAnsbach
Informationsveranstaltungen zum Mehrfachantrag 2015
Datum	 Ort 	 Gasthaus	 Beginn
Montag, 2. März 	 Schernberg	 Bergwirt	 19:30 Uhr
Dienstag, 3. März	 Rothenburg	 Ochsen	 19:30 Uhr
Mittwoch, 4. März 	 Lentersheim	 Lamm	 19:30 Uhr
Montag, 9. März 	 Warzfelden	 Schwarzer Adler
			   19:30 Uhr
Dienstag, 10. März 	 Buch am Wald	Krone (Planner)
			   19:30 Uhr
Mittwoch, 11. März 	 Windsbach	 Dorschner	 19:30 Uhr
Donnerstag, 12. März	Unterampfrach	Klotz	 19:30 Uhr

Öffentliche Führungen
Tourismusverband Hesselberg e.V., Aufkirchen 50, 91726 Ge-
rolfingen, Tel. 09854/979778,
Fax 09854/979777, www.hesselberg.de,
E-mail: info@hesselberg.de
Waldwirtschaft früher: Harznutzung – Voranbau – Erschlie-
ßung – Nutzung/Naturschutz – frühere Nutzungsarten etc.
Wann: 	  01.03.2014 um 14:00 Uhr (ca. 3 - 3,5 Std.)
Treffpunkt: 	  Parkplatz am „Brunner Weiher“
Anmeldung bei Gästeführer Hermann Ixmeier erbeten unter: 
Tel.09835/978450
Es war einmal … ein Schloss in Weiltingen
Wann: 	 08.03.2015 um 13:30 Uhr (ca. 2 Std.)
Treffpunkt: 	  Marktplatz in 91744 Weiltingen
Anmeldungen bei Gästeführerin Frau Claudia Krehn unter 
09853/31919 erbeten
Von Kaiser, Fürst und Wunibald: Geschichts- und Ortsfüh-
rung im ehemaligen Stauferstädtchen Aufkirchen (Gemein-
de Gerolfingen)
Wann: 	 15.03.2015 um 14:00 Uhr (ca. 2,5 Std.)
Treffpunkt: 	 Rathaus in der Ortsmitte in Aufkirchen (OT von 

91726 Gerolfingen)
Anmeldungen bei Gästeführer Werner Klostermeyer, Tel. 
09853/1277,
Unkostenbeitrag: pro Veranstaltung 5,00 EUR/Erwachsener 
(Kinder frei)
Zu allen Veranstaltungen sind auch Kurzentschlossene 
herzlich willkommen

High School Schuljahr 2015/2016 
und Feriesprachreisen im Sommer 2015

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neu-
seeland zu verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im 
Ausland zur Schule gehen, Land und Leute kennen lernen, 
die Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden 
und einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist 
meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit 
im Ausland zu verbringen.
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Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten 
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu 
Sprachreisen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen 
(bei Reutlingen)
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Altkleidersammlung des Lions-Hilfswerk
Am Samstag, den 21. März 2015 findet wie im Vorjahr eine Alt-
kleidersammlung (auch Schuhe paarweise gebunden) statt.
Die Sammlung dient dem Zweck, soziale, kulturelle und umwelt-
schützende Belange tatkräftig finanziell zu unterstützen.
Die Sammlung wird unter der Federführung des Lions-Hilfs-
werkes Gunzenhausen unter Mithilfe kirchlicher Jugendgruppen 
und weiterer freiwilliger Helfer durchgeführt. Gekennzeichnete 
Sammelfahrzeuge, die von heimischen Firmen und der Land-
jugend kostenlos zur Verfügung gestellt werden, transportieren 
das Sammelgut ab ca. 8 Uhr ab.
Die Gesamtbevölkerung wird herzlich gebeten, die Sammelakti-
on zu unterstützen.

Tanztee am Nachmittag  
und Termine Tagesausflüge 2015

„Tanz in den Frühling“ am 17. März 
2015

um 14:30 Uhr,
Turnhalle, Adam Riese Strasse 2

91595 Burgoberbach
Kostenbeitrag 5,— €/p.P.

Tagesausflüge des Senorennetzwerkes 55 plus 2015:

Freitag, 26. Juni 2015 Theaterbesuch 
beim Landestheater in Dinkelsbühl mit 
vorhergehender  kleinen Stadt- bzw. 
Kirchenführung und anschließender 
Abendeinkehr in der Nähe von Dinkels-

bühl.
Zur Aufführung kommt „Don Camilo und seine Herde“
Dienstag, 29. Sept. 2015 Weinfahrt in das Taubertal und Ho-
henlohe Frankenland.
Abschluß bei zünftiger Weinprobe, Vesper und geselligem
Beisammensein in der Hirtenscheune in Tauberzell.
Für die musikalische Unterhaltung ist wie immer gesorgt.

„Donnerstag um halb 3 im BIZ“
Am Donnerstag, den 26. Febr. 2015 findet von 14.30 Uhr bis 
ca. 17.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur 
für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 eine Informationsver-
anstaltung zu dem Thema: „Medien gestalten und verwal-
ten“ statt.
An der Informationstechnik (IT) kommt man in der heutigen Be-
rufswelt nicht mehr vorbei. Programmieren, installieren, kon-
figurieren, planen und gestalten – dementsprechend gibt es in 
diesem Bereich unterschiedliche Ausbildungen. Aus der Vielfalt 
dieser Berufe werden Mitarbeiter der Fa. Fröhlich & Friends aus 
Ansbach den Ausbildungsberuf Mediengestalter/-in Digital und 
Print und ein Referent der Berufsschule I in Ansbach den Aus-
bildungsberuf Technische/r Assistent/in für Informatik vorstellen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur für Grup-
pen erforderlich unter der TelNr. 0981/182-333

Zeltlagerbetreuer/innen gesucht!
Die Jugendarbeit des Landratsamtes sucht für die Betreuung
des Zeltlagers 2015 in Haslach bei Dürrwangen noch Betreu-
erinnen und Betreuer!
Zeitraum 08.08. bis 23.08.2015
Infos zum Zeltlager:
Aufteilung in zwei Altersgruppen 8 bis 11 und 12 bis 15 Jahre
Thema: „Alles was fliegt“.
Team besteht aus 6 Betreuer/innen
Voraussetzungen:
- Mindestalter 18 Jahre
- Erfahrung im Umgang mit Kindern
- Die Teilnahme an einer Schulung an einem Wochenende, am 
Elterninformationsabend und den Vor- und Nachtreffen ist ver-
pflichtend
Die Aufwandsentschädigung für die Betreuung beträgt € 40,— 
pro Tag.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
Kommunale Jugendarbeit
Herr Seltner
Kreisjugendpfleger
Tel. 0981/468-5480 paul.seltner@landratsamt-ansbach.de

Renten und Soziales

Zentrum Bayern Familie und Soziales 
Region Mittelfranken
Der Außensprechtermin im Landkreis Ansbach finden statt
am 10.03. und 14.04.2015 von 9:00 bis 14:00 Uhr
im Landratsamt Ansbach, Crailsheimerstr. 1, 91522 Ansbach

Deutsche Rentenversicherung  
warnt vor Trickbetrügern
Die Deutsche Rentenversicherung erhält derzeit vermehrt Hin-
weise auf Trickbetrüger, die unter dem Namen der Deutschen 
Rentenversicherung an Versicherte und Rentner herantreten.
Beispielsweise werden Rentner telefonisch aufgefordert, Geld-
beträge auf ein fremdes Konto zu überweisen. Für den Fall, 
dass die Angerufenen dies nicht tun, werden Rentenpfän-
dungen, Rentenkürzungen oder andere Nachteile angekündigt.
Auch werden teilweise Schreiben mit dem Logo der Deutschen 
Rentenversicherung an Versicherte und Rentner verschickt, die 
Hinweise auf angeblich von Gerichten oder Staatsanwaltschaf-
ten bestätigte Forderungen erhalten. Die Empfänger werden in 
den Schreiben gebeten, zur Stellungnahme eine angegebene 
Telefonnummer anzurufen. Am Telefon werden die Betroffenen 
dann aufgefordert, Geldbeträge zu überweisen.
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Ba-
yern weisen darauf hin, dass es sich in diesen Fällen nicht um 
Anrufe, Telefaxe oder Schreiben von Mitarbeitern der Deut-
schen Rentenversicherung oder durch sie beauftragten Per-
sonen handelt. Niemand sollte aufgrund telefonischer Anwei-
sungen Überweisungen ins In- oder gar Ausland tätigen. In 
Zweifelsfällen sollte man direkt beim zuständigen Rentenver-
sicherungsträger nachfragen oder sich an das kostenlose Ser-
vicetelefon mit der Nummer 0800 1000 480 88 wenden.

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern
Beiträge für Minijobs seit Januar 2015 niedriger - voller Schutz 
für 16,65 Euro
Auch für geringfügig Beschäftigte, sogenannte Minijobber, ist 
der Pflichtbeitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung seit Jah-
resbeginn niedriger geworden, so die Regionalträger der Deut-
schen Rentenversicherung in Bayern.
Weil der allgemeine Beitragssatz von 18,9 auf 18,7 Prozent 
gesunken ist, zahlen sie aus eigener Tasche jetzt nur noch 3,7 
statt zuvor 3,9 Prozent zur Rentenversicherung.
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Bei einem monatlichen Entgelt von beispielsweise 450 Euro 
zahlt der Arbeitnehmer jetzt 16,65 Euro statt 17,55 Euro als 
Rentenbeitrag.
Unverändert bleibt, dass der Arbeitgeber pauschal weitere 15 
Prozent an die Rentenversicherung abführt.
Auch bei geringfügig entlohnten Beschäftigten in Privathaushal-
ten wird es günstiger: Hier zahlt der Minijobber seit Januar 2015 
13,7 Prozent anstelle von bisher 13,9 Prozent seines Arbeits-
entgelts als Beitrag zur Rentenversicherung. Der private Arbeit-
geber führt nach wie vor 5 Prozent an die Rentenversicherung 
ab.
Geringfügig Beschäftigte erwerben durch diese niedrigen Bei-
träge Ansprüche auf das volle Leistungspaket der gesetzlichen 
Rentenversicherung.
So können sie sich beispielsweise für den Fall einer Erwerbs-
minderung absichern oder einen Anspruch auf eine medizi-
nische oder berufliche Rehabilitation erwerben. Außerdem zäh-
len die Beschäftigungszeiten in vollem Umfang für die spätere 
Altersrente mit.
Auf Antrag können sich Minijobber von der Versicherungspflicht 
befreien lassen. Damit verzichten sie jedoch auf den umfas-
senden Versicherungsschutz.
Wer dies in Erwägung zieht, sollte sich auf jeden Fall vorher 
von den Experten der Deutschen Rentenversicherung beraten 
lassen.
Die Kontaktdaten der Auskunfts- und Beratungsstellen findet 
man unter www.deutsche-rentenversicherung.de.
Allgemeine Informationen gibt es auch am kostenlosen Service-
telefon unter 0800 1000 480 88.

Kindergartennachrichten

„Vom Pflaumenbaum  
bis zum Einlösen des Gewinns“
Eine kleine Einführung in den kaufmännischen Handel

Hatten Sie dieses Jahr auch so viel Obst? Wir auch, zumal wir 
im Garten der Kita zwei wunderbar lecker schmeckende Pflau-
menbäume haben. Was tun, mit dem vielen Obst? „Wir könnten 
doch Marmelade kochen“, war DIE Idee! Gesagt, getan. Alle 
halfen fleißig mit, beim schütteln, klauben, waschen, entkernen 
und einkochen. Das Ergebnis war lecker und wurde gleich mit 
einem Marmeladenbrot-Frühstück gefeiert. „Die könnten wir 
doch verschenken, wir haben ja soviel“, - die Idee sie als Weih-
nachtsgeschenke zu verschenken war geboren. Doch nun hat-
ten wir immer noch ein paar Gläser übrig! Was damit tun?
„Die könnten wir doch verkaufen, dann haben wir Geld und kön-
nen uns was davon kaufen!“ Ein Vorschulprojekt entstand. Über 
eigene Kosten mit Gewinnspanne, Rundbrief für Eltern, Vor-
bereitungen für wann und wo mit Rollenspiel waren die Kinder 
komplett eingebunden. Voller Eifer waren sie dabei und sagten 
nach dem Verkauf:
„Ich war glücklich wie ich die Marmelade weitergegeben habe.“
„Des war schön, wenn ich das Geld bekam und weil wir uns 
jetzt was davon kaufen können.“
„Am Anfang waren noch net so viele da, aber dann sind ganz 
viele gekommen, jetzt sind fast keine Gläser mehr da“.
Wir haben 83,-€ eingenommen und dafür dürfen sie sich jetzt 
etwas für die Kita kaufen.

Schulnachrichten

Übertritt ans Gymnasium Dinkelsbühl
Am Dienstag, dem 17.03.2015, findet am Gymnasium Dinkels-
bühl ein Informationsabend zum Übertritt in die 5. Jahrgangs-
stufe statt, zu dem wir ab 18.00 Uhr alle interessierten Eltern 
und Erziehungsberechtigten einladen. Wir informieren über das 
Aufnahmeverfahren, die Ausbildungsrichtungen sowie das Profil 
der Schule.
Auch die Schülerinnen und Schüler selbst, die in zahlreichen 
Projekten die verschiedenen Schulfächer des Gymnasiums 
kennenlernen können sowie deren Angehörige und Freunde 
sind herzlich willkommen.

Staatliches Berufliches Schulzentrum 
Ansbach

Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach
Tel.: 0981/4884620, Fax : 0981/48846244,
E-mail: schule@bsz-ansbach.de, www.bsz-
ansbach.de

Ausbildung in zukunftssicheren  
Dienstleistungs- und  
Pflegeberufen
· Assistent/in für Ernährung und Versor-
gung
· Hauswirtschafter/in
· Kinderpfleger/in
· Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in

· Berufe in der Agrarwirtschaft
Anmeldung:  Mittwoch, 25.02.15, ab 15:00 Uhr
Freitag, 20.03.15, ab 15:00 Uhr
Informationsabend: Freitag, 20.03.15 ab 19:00 Uhr
Tag der offenen Tür mit Anmeldung: Samstag, 25.04.15
Sonntag, 26.04.15

Die Ansbacher Gymnasien informieren
Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 9, 91522 
Ansbach) veranstaltet am Samstag, dem 7. März 2015, von 
9:00 bis 12:00 Uhr einen Tag der offenen Tür.
Die Schule ist ein sprachliches, humanistisches und musisches 
Gymnasium.
Alle Eltern der Schülerinnen und Schüler, die in das Gymnasi-
um übertreten möchten, sind herzlich eingeladen, zusammen 
mit ihren Kindern das Carolinum zu besuchen.
Wir freuen uns darauf, sie durch unser Haus zu führen, ihre 
Fragen zu beantworten und gemeinsam einen erlebnisreichen 
Vormittag zu verbringen.
„Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ans-
bach, Wirtschaftswissen- schaftliches und Sozialwissenschaft-
liches Gymnasium mit bilingualem Zug und Einführungsklasse, 
veranstaltet einen „Tag der offenen Tür“ am Freitag, 06. März 
2015, in der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr. Alle Interessenten 
sind herzlich eingeladen. Wir führen in Kleingruppen durch un-
sere Räume und bieten Ihren Kindern ein kleines Begleitpro-
gramm. Die Schulleitung steht zur Beratung zur Verfügung. 
Weiterhin informieren wir über unser erfolgreiches Projekt „Blä-
serklasse“ und den offenen Ganztagszug.

Tag der offenen Tür am Platen-Gymnasium Ansbach
Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15, ver-
anstaltet am Samstag, 28. Februar 2015, von 9 bis 12 Uhr ei-
nen Tag der offenen Tür zum Kennenlernen.
Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gym-
nasium und Sprachliches Gymnasium für Jungen und Mäd-
chen. Alle Kinder, die an das Gymnasium übertreten wollen, 
und ihre Eltern und Erziehungsberechtigten sind herzlich will-
kommen. Schulleitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und SMV stehen 
den Gästen als Gesprächspartner gerne zur Verfügung.
gez. Jochen Heldmann, Schulleiter
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Vereine und Verbände

Jagdgenossenschaft Markt Weiltingen  
und Wörnitzhofen
Versammlung am Freitag, 20.03.2015 um 20:00 Uhr im Gast-
haus „Zur Post“
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll des Schriftführers
4. Bericht des Jagdvorstehers
5. Kassenbericht
6. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung
7. Bericht des Jagdpächters
8. Grußwort der Gemeinde
9. Wahlen der Vorstandschaft
10. Verwendung des Jagdpachts
11. Wünsche und Anträge
gez. Jagdvorsteher Hilmar Schöllhammer

Freiwillige Feuerwehr Markt Weiltingen
Osterfeuer
Die FFW Markt Weiltingen plant ein Osterfeuer.
Verbrannt werden kann Baum- und Heckenschnitt, der gebün-
delt angeliefert werden muss.
Loses Material wird nicht angenommen.
Sammeltermine und Abbrenntag werden noch bekannt gege-
ben.

VDK Ortsverband Weiltingen
V.d.K. Jahreshauptversammlung
Der V.d.K. Ortsverband lädt zur Jahreshauptversammlung am 
Sonntag, den 15. März 2015 ins Gasthaus Krone in Weiltingen 
ein. Beginn: 14:00 Uhr

Fundsachen

Fundsachen
Ende KW 03 wurden 10 Euro bei der Auffahrt zum Schutzen-
haus Weiltingen gefunden und im Rathaus abgegeben.

Infos zum Mitnehmen

Info´s zum Mitnehmen
VHS-Programm Landkreis Ansbach
VHS-Programm Crailsheim
Halbjahresprogramm Evang. Bildungszentrum Hesselberg
Gäste-Info 2015 Wassertrüdingen
Veranstaltungen 2015 Herrieden
Veranstaltungskalender 2015 Feuchtwangen
Informationen zum Übertritt in die Realschule Wassertrüdingen
VGN Linien-Fahrplan Landkreis Ansbach Süd-West
Programm Frankenfestspiele Röttingen
Flyer: Depression im Alter
Flyer: 27. Jugend Filmfestival 13.-15. März 2015, Nürnberg
Flyer: 12. Burgbernheimer Berglauf 19.04.2015
frankenkids, Familienmagazin
Romantisches Franken: Flyer camping, Flyer wandern, Freizeit-
karte und Veranstaltungen 2015

Impressum

Amts- und Mitteilungsblatt  
Markt Weiltingen
Erscheinungsweise:  monatlich freitags.
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des  
Verbreitungsgebietes.

–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Erste Bürgermeisterin des Marktes Weiltingen,  

Lore Meier oder ihre Vertretung im Amt, Schlossweg 11,  
91744 Weiltingen. Tel. 09853/253; Fax 09853/4297;  
E-Mail: info@weiltingen.de; Internet: www.weiltingen.de

–	 Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt und 
den Anzeigenteil:

	 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 
EUR zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreislis-
te. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Alle Kräfte mobilisieren
Auf individuelles Behandlungskonzept setzen

(rgz-p/su). Innere Harmonie 
und das Gleichgewicht aller im 
Körper befindlichen Kräfte gel-
ten bei ayurvedischen Heilme-
thoden als Grundlage für ein ge-
sundes Leben. Das im Bäderland 
Bayerische Rhön gelegene Bad 
Bocklet bietet dieses Konzept im 
Ayurveda-Zentrum an.

Indische Ayurveda-Ärzte erstel-
len auf Basis einer fundierten 
Diagnostik ein individuelles 
Behandlungskonzept und ei-
nen auf jeden Gast abgestimm-
ten Speiseplan. Auf www.
badbocklet.de sind unter „Ge-
sundheit & Wellness“ alle De-
tails erläutert.

Intime Wünsche äußern
Offene Kommunikation wichtig

(rgz-p/rae). Ein offener Um-
gang mit Sexualität und das 
Kommunizieren von Wünschen 
und Problemen sind für das 
Liebes- und Lebensglück wich-
tig: Davon ist die Mehrheit der 
Deutschen einer Studie des Bre-
mer Sextoy-Herstellers Fun Fac-
tory zufolge überzeugt.

Die Online-Umfrage unter 1000 
Frauen und Männern ergab 
aber auch, dass ein Drittel mit 
dem eigenen Sexleben nicht 
zufrieden ist. Die Partnerschaft 
braucht dann neue Impulse. 
Auf www.fullonlove.com gibt es 
dazu zahlreiche Expertentipps 
und interessante Blogs.
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2196



Markt Weiltingen	 - 11 -	 Nr. 2/15 KW 8

FrisurenFrisuren2014

(iPr). Vom glatten oder fran-
sigen Bob über elegant-volumi-
nöse, lange Haare bis hin zu fest-
lichen Stylings ist im Frühjahr/
Sommer 2015 vieles erlaubt.
Auch das Jahr 2015 steht erneut 
für viele Veränderungen. Das be-
trifft die Facetten des alltäglichen 
Lebens, auch die Mode und da-
mit gleichzeitig die Haarmode 
bleibt da nicht außen vor. Wa-
rum also nicht im noch jungen 
2015 mal eine echte Typverände-
rung angehen? Anregungen gibt 
es genug und die Profis in den 
örtlichen Friseursalons beherr-
schen die Techniken der neuen 
Trends meisterhaft. Ganz egal, 
ob die Haare kurz, mittellang 
oder lang, brünett, rot, blond 
oder schwarz sind – unter den 
Frisurentrends 2015 findet wohl 
jeder seine Traumfrisur.
Lange Haare sind auch in diesem 

Jahr angesagt und sehr beliebt, 
ebenso wie der mittellange Bob. 
Er kommt jetzt vielfältig variiert 
daher: wellig, glatt, mit gerader 
Kontur oder fransig frech – alles 
ist bei diesem Dauerbrenner der 
Trendfrisuren erlaubt.

Multicolor-Strähnchen
Multicolor-Strähnchen domi-
nieren die Farbgebung – gern 
auch mal in Violett- oder Pinktö-
nen. Wer‘s lieber natürlich mag, 
intensiviert seine Naturhaarfar-
be und bringt sie so richtig zum 
Leuchten. Natürlichkeit spielt 
bei den Frisurentrends der neu-
en Saison eine entscheidende 
Rolle. Sei es beim Business-Mee-
ting, dem Abendessen oder der 
Hochzeit – mit den aktuellen 
Frisurentrends kann man jeder-
zeit und überall strahlen.
Trends waren lange Zeit nicht 

nur Trends sondern vielmehr 
modische Verpflichtungen. Wer 
sich daran hielt, war in – wer 
nicht, war out. Heute ist dage-
gen Freiheit angesagt. Die Viel-
fältigkeit der Trends ermöglicht 
es, die persönliche Lieblingsfri-
sur zu tragen. Und es geht nicht 
nur mehr um modische Erschei-
nungen, sondern vielmehr da-
rum, seine Individualität her-
vorzuheben. Wer bin ich oder 
wer möchte ich sein und welche 
Frisuren entsprechen meinem 
Charakter? Frisurentrends sind 
dafür da, um sich am eigenen 
Selbsbewußtsein orientieren zu 
können und auch um sich selbst 
neu zu entdecken. 
Hier helfen die Friseure: Sie 
beraten in Sachen Trends und 
empfehlen anhand der indivi-
duellen Vorlieben das geeignete 
Haarstyling.

Trend: Freiheit & Selbstbewusstsein
Es gibt wieder viele neue Ideen bei unseren Friseure

Elegant, lässig und selbstbewusst: Die aktuellen Frisurentrends für das Frühjahr und den Sommer 2015 verheißen 
Individualität, Freiheit und modischen Schick. Fotos: Zentralverband Friseurhandwerk/interPress

KURZ NOTIERT
(iPr). Oversize it: Fashion-
Kreationen lieben es überdi-
mensional, XL ist einer der 
Trends in dieser Saison. Fast 
so wie die Tageszeiten in 
Norwegen, denn dort haben 
die Sommertage Überlänge 
und im Winter scheint die 
Nacht fast endlos zu dauern.
Ein Land der Weite mit viel 
kreativer Energie, Norwegens 
Hauptstadt Oslo ist eine ak-
tive, ultramoderne Trendci-
ty. Die Looks sind Cut- und 
Color-Kompositionen mit 
äs thetischem Selbstbewusst-
sein: un konventionell, un-
angestrengt, po sitiv. Nicht 
wenige globale Trends wer-
den im Land des Nordlichts 
kreiert und haben sich zu 
einer gemeinsamen Fashion-
Sprache entwickelt. 

Experimentell und 
doch sehr klar 

und urban
Der Ausblick auf die Trends 
von morgen zeigt Avantgar-
de-Looks genauso wie clea-
ne Boycuts und glamouröse 
Blond-Styles. Oslo mit seinen 
angesagten Clubs, der spek-
takulären Architektur, seiner 
grandiosen Fjordszenerie, 
seinen Myt hen und Folklore 
ist bereits seit einigen Jahren 
immer wieder für modische 
Überraschungen gut. Aktuell 
sind junge, hippe Shortcuts, 
graphisch oder mit viel Volu-
men die Trends der Club-Fa-
shionistas, wenn sie nachts 
zu den Northern Lights tan-
zen. Urban, rockig und vor 
allen Dingen herrlich Blond 
sind die lässig-unkonventio-
nellen Styles.

Locken-Looks sind der In-
begriff von Leichtigkeit und 
natürlicher Schönheit. Fa-
shion-Poesie und Avantgarde 
Up-dos geben den Stylings 
nunmehr einen subtilen Gla-
mour: ein bisschen roman-
tische Streetstyle-Bardot oder 
moderne Schnee-Prinzessin 
pur – richtig sexy und den-
noch atemberaubend un-
kompliziert. Der örtliche Fri-
seur zeigt, was momentan so 
abgeht in Sachen Styling für 
den Kopf und gibt natürlich 
auch viele weitere Tipps zum 
Thema Schönheit.
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Teppichhaus
- 	 Millionenwerte an echt handgeknüpften Teppichen, 
     	modern und klassisch!
- 	 Fachmännische Reparaturen, Reinigen (waschen)
- 	 Inzahlungnahme Ihrer alten Teppiche!

Dipl.-Ing. N. A. Ahmadpur

Johann-Sebastian-Bach-Platz 24		  Tel.  0981 9720710
91522 Ansbach				    Fax  0981 9720726
E-Mail: m.ahmadpur@me.com

25 
Jahre

mona
Im Herzen
     von Ansbach!�

In unserem Hofladen neu:
- frische Eier aus eigener Hühnerhaltung
- Kartoffeln aus eigener Erzeugung
- eingelegtes Obst und Gemüse
- Geschenkkörbchen; Inhalt nach Wunsch
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
und nach Vereinbarung

bachs-hofladen.de
Familie Karl Bach • Greiselbach 7

91634 Wilburgstetten • Tel. 09853 385440

Rollladen
	 Jalousien

Fliegengitter

	 Markisen

„Ich berate Sie gerne bei Ihren 
gewerblichen Anzeigen.

Rufen Sie mich an.“

Claudia Kern

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Sabine Kowalsky
Tel. 0 91 91 / 72 32-64
Fax 0 91 91 / 72 32-42
E-Mail s.kowalsky@
 wittich-forchheim.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Mobil 01 77 / 9 15 98 65

E-Mail c.kern@ 
 wittich-forchheim.de

Ab März gibt es wieder 
jeden 
1. Samstag im Monat 
unseren leckeren,  
hausgemachten Hitzplatz.

Unser Angebot am 7. März 2015
1 Hitzplatz + 1 Glas Wein (0,2 l)� für € 7,00
Jeden Sonntag Mittagstisch

mit knusprig paniertem Schnitzel, Kotelett oder
Cordon bleu, in der Pfanne gebraten,
mit verschiedenen Beilagen.

Unsere Öffnungszeiten:
Do. ab 17.00 Uhr/ Fr. + Sa. ab 15.00 Uhr/ So. + Feiertage ab 10.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Wirtin Dagmar Sauter + Team

Grüner
   Baum

Café + Vesperstube

Veitsweiler 6 · 91744 Weiltingen · Tel. 09853/9789543


